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Rainy days become seasons in the sun...and it’s raining again. So fängt es mal wieder
an, wenn Salzgitter ein Contest in’s Haus steht. Das tut der Sache natürlich keinen
Abbruch, aber dass wet&wild zu diesem Event so gut passte wie die Faust auf’s Auge
steht gar nicht zur Debatte. Rund 60 Fahrerinnen und Fahrer  fanden an diesem
Pfingstwochenende den Weg an den Lift im Süden Niedersachsens. Wie viele ihn nicht
fanden und deshalb immer noch wild im Bundesland umherirren ist uns leider nicht
bekannt, aber das soll auch nicht weiter interessieren.

  

  

Nachdem am Freitagabend schon fleißig trainiert wurde, ging es am Samstagmorgen in aller
Herrgottsfrühe los. Von Beginn an stand Regen auf dem Programm, neben Training,
Qualifikation und LCQs standen auch die zunächst ausgetragenen Finals der Boys und Girls
unter Neptuns Knute. Erst zum großen Finale der älteren Starterklassen begann sich die Sintflut
langsam zu legen.

  

Fakt ist jedenfalls, dass den Zuschauern klassenübergreifend und von Beginn an einiges
geboten wurde. Bereits in der Quali der Boys waren mit viel Style hingestellte Inverts zu
bewundern, wobei  die Jungs sich mit Switch Mobes und fetten Raleytricks nicht vor ihren
älteren Sportskameraden zu verstecken brauchen. Richtig rund ging es dann in den Klassen
der Open Ladies, die ebenfalls einiges an guten Tricks und Combos im Gepäck hatten, sowie
bei den Junior- und Open Men, die mit vielen 5s und einigen unfassbar cleanen und
anspruchsvollen Obstacle-Variationen mitunter internationale Klasse auf’s Wasser zauberten.
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  Im Anschluss an diese verdammt spannende Reihe von Qualis und LCQs präsentierte  sich dieElite der angereisten Fahrerinnen und Fahrer in den Finals auf dem Silbertablett. Los ging esmit den Girls, bei denen Isabella Tremmel vor Amelie Lill und Sabrina Zistig mit ihrem erstenRun alles klar machte. Anschließend wusste im Finale der Boys Liam Rundholz seinerFavoritenrolle gerecht zu werden und verwies Benedikt Tremmel und Lars Machedanz, auf diePlätze zwei und drei, wobei  jeder der drei, sei es mit Switch Mobe oder 313, seine Klasse inbeeindruckender Manier unter Beweis stellte.  Im weiteren Verlauf der Finals klärte sich dann sogar die Wetterfrage und der Sonne wurdePlatz gemacht. Wie sich das gehört. Auch geklärt wurden die Verhältnisse in der Klasse derOpen Ladies. Hier zeigte Vanessa Weinhauer den Judges wer die sprichwörtlichen Hosenanhat, denn sie schraubte sich ganz spontan zu Blind Judge, Frontflip to Fakie und SwitchHalfcab Roll hoch. Die vom Alfsee angereiste  Patrizia Buba stellte unter anderem einenOllie-360 ins Flat und sicherte sich so vor Helena Schaller den zweiten Platz.  

  Weiter im Text mit den Junior Men. Tom Brandt aus Hooksiel, der den Leuten schon im Trainingmit KGB und BS 313 große Augen machte, lieferte sich mit Local Niklas Heidenblut, der mitunvergleichlichem Style unter anderem einen S-Bend to fakie mit double grab zeigte,  einenguten Wettkampf und sicherte sich am Ende Platz eins. Den dritten Rang belegte Rene Krus,der mit einem wunderschönen Whirly-5 von sich Reden machte.  Der anschließend ausgetragene Wettkampf der Open Men versetzte die Zuschauer dannnochmal in höhere Sphären. Chris Klein, Philip Thiele und Andre Botta lieferten sich einunbeschreiblich knappes head-to-head-Battle, zeigten Raley BS 5, Frontmobe 5, Backmobe 5,S-Mobe und anderes mit dem man diesen Artikel strapazieren könnte. Am Ende waren es 0,33Punkte, die den Unterschied zwischen Platz 3 für Mr. Botta und Platz 1 für Mr. Kleinbedeuteten. Zusammen mit Mr. Thiele machten die beiden einen wirklich fantastischen Contestperfekt, der durch das Master Men-Finale bei dem Jochen Thiele gewann und das Finale derOpen Men Wakeskate, die Dennis Hildebrand für sich entschied, seine Komplettierung erfuhr.Für Aufruhr in dieser Klasse sorgte aber noch ein anderer. Florian Weiherer, nicht zuverwechseln mit seinem brother-from-another-mother Jannis Reichelt, stellte mit seinen 13Jahren nicht nur ansehnliche Flattricks aufs Wasser, sondern packte auch ganz spontan maleinen dicken bs 360 über den Kicker aus.  

  Hier der Event-Clip von Local Christian Denker:                  Alles in allem also mal wieder ein, trotz Regen, gelungenes Wettkampf-Wochenende fürden Lift am Salzgittersee, wo man sich auf mehr Events dieser Art mit derartniveauvollen Wassersportlern freut. Die kompletten Results im Überblick gibt es auf www.cablewakeboard.netund weitere Fotos auf der Facebook Seite von Wasserski salzgitter.  

      Text: Veranstalter Bilder: Dagmar CeltaVideo: Christian Denker via Vimeo
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http://myzone.cablewakeboard.net/en/116/?sub=6&amp;comp=574
http://myzone.cablewakeboard.net/en/116/?sub=6&amp;comp=574
https://www.facebook.com/media/set/?set=a.603312443026750.1073741831.207533402604658&amp;type=1

